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Alles wird gut! Eine klassische Hoffnung für das neue Jahr. Vielleicht auch: Alles wird anders, alles wird besser. Gerade in Coronazeiten sind diese Wünsche nur zu gut verständlich. Wir wollen die ständigen Sorgen endlich hinter uns lassen. Doch so einfach ist es wohl nicht, und so schnell geht die Krise nicht vorbei. Doch wir haben eine Fürsprecherin im Himmel. Maria. Als der Engel zu ihr kam, wurde tatsächlich alles anders, mit Jesu Geburt wurde für die Menschen alles besser. Und trotz des schwierigen Weges, den sie im Leben gehen musste, wurde für sie am Ende alles gut, als sie in den Himmel zu ihrem göttlichen Sohn aufgenommen wurde. Dort ist sie jetzt. Und setzt sich ein für uns. Damit tatsächlich alles gut wird.

Gottesdienste und Veranstaltungen
	Samstag, 23.01.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 20.01.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 24.01.
3. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 20.01.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Mittwoch, 27.01.
	09:30 Uhr
	Dienstgespräch

	
	
	

	Samstag, 30.01.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 28.01.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 31.01.
4. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 28.01.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Mittwoch, 03.02.
	09:30 Uhr
	Dienstgespräch

	
	
	

	Samstag, 06.02.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Wölfersheim
mit Austeilung des Blasiussegens
f. † Edeltraud u. Walter Simon, lebende u. verst. Angehörige
Bitte mit Voranmeldung bis 04.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 07.02.
5. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Echzell
mit Austeilung des Blasiussegens
Bitte mit Voranmeldung bis 04.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Mittwoch, 10.02.
	09:30 Uhr
	Dienstgespräch

	
	
	

	Samstag, 13.02.
Kollekte Caritas
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 11.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 14.02.
6. So. i. Jahreskreis
Kollekte Caritas
	10:30 Uhr
	Hochamt in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 11.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Mittwoch, 17.02.
Aschermittwoch
	09:30 Uhr
	Dienstgespräch

	Mittwoch, 17.02.
Aschermittwoch
	17:00 Uhr
	Kinderwortgottesdienst mit Austeilung des Aschenkreuzes in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 16.02.2021/12:00 Uhr

	
	19:00 Uhr
	Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 16.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Samstag, 20.02.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 18.02.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 21.02.
1. Fastensonntag
	10:30 Uhr
	Hochamt in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 18.02.2021/12:00 Uhr




Wie in den vergangenen Jahren veröffentlichen wir einige Zahlen aus unseren Statistiken und Kirchenbüchern aus dem Jahr 2020

	Kollekten/Sammlungen
	

	Sternsinger 2020
	7070,- €

	Caritas-Sonntage
09. Febr./20.Sept.
	505,50 €
170,50 €

	Misereor
	-

	Renovabis
	359,90 €

	Missio
	496,55 €

	Diaspora-Opfertag
	93,78 €

	Herbstsammlung Caritas
	3692,- €

	Adveniat
	767,76 €

	
	

	Sakramente
	

	Taufen
	4

	Erstkommunion
	18

	Firmung
	-

	Trauungen
	1

	Sterbefälle
	31

	Austritte
	45

	Eintritte
	-

	Konversionen
	1

























Pfarrbote

Als besonderen „Corona-Service“ verteilen wir unseren Pfarrboten seit dem Frühjahr 2020 an über 200 Haushalte, damit Sie regelmäßig Informationen über unsere Pfarrei erhalten. Wenn Sie jemanden kennen, der auch gerne den Pfarrboten nach Hause geliefert bekommen möchte, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. 

An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei allen ehrenamtlichen Jugendlichen und Erwachsenen, die uns beim Austragen des Pfarrboten unterstützen!

Pater Bobin, G. Aulbach, S. Schubert









Ministranten

Unsere Ministranten haben vor Weihnachten in einer dezentralen Aktion – das heißt zu Hause – insgesamt über 80 Weihnachtskarten gebastelt. Diese wurden mit den Weihnachtsgrüßen der Pfarrei an ältere und hochbetagte Menschen unserer Gemeinde geschickt. Diese freuten sich sehr darüber, was wir in vielen dankbaren Rückmeldungen mitgeteilt bekamen.





So sagen wir auch hier nochmal ein herzliches Dankeschön für den Einsatz bei der Weihnachtskarten-Bastelaktion an unsere Ministrantinnen und Ministranten! 

Stefanie Schubert, Gemeindereferentin

Sternsingeraktion 2021




In der ersten Januarwoche brachte eine Sternsingergruppe den Segen zum Altenheim Ziegler in Wölfersheim: Die Gruppe stand draußen vor dem Heim, sang mit Abstand ein paar Lieder und sprach den Sternsingersegen für die Bewohner und Bewohnerinnen, von denen viele direkt an den Fenstern saßen und zusehen konnten. Die Sternsinger und Altenheimbewohner winkten sich dabei vor und nach dem Sternsingervortrag fröhlich zu.

Am Samstag, 9. Januar 2021, luden drei Sternsingergruppen zu Segensfeiern ein, die in der Turnhalle Södel, im Dorfgemeinschaftshaus Melbach, in der Turn- und Sporthalle Wohnbach, in der Heilig Kreuz-Kirche Echzell und in der Christkönigskirche Wölfersheim stattfanden. Außerdem wurden die Vorabendmesse in Echzell und die Sonntagsmesse in Wölfersheim als Sternsingergottesdienste gestaltet. In allen Feiern bekamen die Mitfeiernden ein Segenspaket mit Segensaufkleber, Sternsingergruß, Gebeten und Information zur diesjährigen Aktion, damit der Segen anschließend zu Hause angebracht werden konnte. 


	Pfarrei Heilig Kreuz-Christkönig

Sternsingeraktion 2021
Segenspaket




Diese Segenspakete verteilten die Sternsinger und Gruppenleiter darüber hinaus auch an die Menschen, die nicht zu den Segensfeiern kommen konnten und im letzten Jahr von den Sternsingern besucht worden waren.



[bookmark: _GoBack]Das vorläufige Spendenergebnis der Sternsingeraktion 2021 in unserer Pfarrei beträgt: 6900,- Euro.


Wir danken sehr herzlich den Sternsingern und Gruppenleitern für ihren Einsatz bei der Planung und Durchführung der diesjährigen Aktion unter erschwerten Corona-Bedingungen: 
DANKE, dass ihr bereit wart, trotzdem mitzumachen!
Wir danken auch ganz herzlich den vielen Spendern und Spenderinnen für ihre Unterstützung!

In vielen Ländern werden die Sternsingerspenden in diesem Jahr mehr denn je gebraucht, da die Corona-Pandemie in armen Gegenden oftmals die Not der Menschen noch verschärft hat.

Schließlich auch ein Dankeschön an die Gemeinde Wölfersheim, die uns die drei Hallen für unsere Segensfeiern zur Verfügung gestellt hat, damit wir den Menschen in den Ortsteilen noch ein wenig entgegenkommen konnten.

Stefanie Schubert, Gemeindereferentin








































































An Gottes Segen ist alles gelegen


Im Neujahrsgottesdienst eines jeden Jahres kommt in einer biblischen Lesung der sogenannte aaronitische Segen vor:

Der Herr segne dich und behüte dich.
Der Herr lasse sein Angesicht über dich leuchten und sei dir gnädig.
Der Herr wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Heil.
Buch Numeri Kapitel 6, Verse 24-26

Gottes Segen steht am Jahresanfang. Wir dürfen mit dem Segen Gottes in ein neues Jahr gehen. Die aktuelle Corona-Lage ist nach wie vor sehr ernst – im letzten Jahr hätten wir nicht erwartet, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch ein strenger Lockdown und viele Einschränkungen gelten würden. 
Ungewissheit, Unplanbarkeit und Unsicherheit begleiten uns auch jetzt am Jahresanfang und bei unserem Blick nach vorne. Das ist eine Tatsache, und damit müssen wir alle leben. Und trotz allem dürfen wir mit Zuversicht ins neue Jahr gehen. Deswegen hoffen wir auf Gottes Segen und sagen ihn uns einander zu.
Anfang Januar wurde mir besonders deutlich, wie wichtig der Sternsingersegen für die Menschen ist. Ein Grund dafür ist gewiss der Wunsch nach einem Stück Sicherheit in der gegenwärtigen Corona-Krise: Die Sternsinger bringen Jahr für Jahr ihren Segen, und in diesem Jahr vermittelt dieses liebgewordene Ritual auch ein gewisses Maß an Normalität und Kontinuität. Den tieferen Grund jedoch sehe ich in einer Sehnsucht nach der Zuwendung Gottes zu uns Menschen, gerade jetzt.
Ein Sprichwort sagt: „An Gottes Segen ist alles gelegen“.
Gottes Segen bedeutet Geschenk, Stärkung, Schutz, wohltuende Nähe, Wahrgenommen- und Angesehen-Werden. Das brauchen wir, besonders wenn wir mitten in einer turbulenten Zeit oder gerade mit der Bedrohung durch eine Pandemie leben. Wir brauchen Halt, Mut und Hoffnung. Diese ersehnen wir, wenn wir um Gottes Segen bitten. Wir dürfen vertrauen, dass Gott uns immer wieder segnet und damit Gutes zusagt. Und Gottes Segen dürfen wir uns einander zusprechen und uns selbst zusprechen lassen.
So sei Gottes Segen mit uns allen auf unseren Wegen in diesem neuen Jahr!

Stefanie Schubert, Gemeindereferentin




Der Herr segne dich;
er mache dich frei 
von allen inneren 
und äußeren Zwängen,
von allem „du musst“, „du sollst“,
von allen Erwartungshaltungen anderer: 
„man tut“, „es wäre gut, wenn…“

Er gebe dir Mut und Kraft, deinen eigenen Weg zu gehen,
den für dich bestimmten Weg zu suchen und zu finden.

Er behüte dich – und schütze dich vor allem Unheil.
Nie sollst du dich verlassen fühlen
und widrigen Umständen hilflos ausgesetzt sein.
Er stelle dir jederzeit einen guten Menschen zur Seite.

Er lasse sein Antlitz über dich leuchten,
sei dir gnädig und schenke dir reichlich sein Erbarmen.
Er schenke dir offene Augen und Ohren,
auf dass du allezeit seine Taten und Wunder erkennst
in den unscheinbaren Dingen des Alltags.















Der Herr schenke dir Frieden und Heil.
Lob und Tadel anderer sollen dich weder beirren noch verwirren.
Er schenke dir innere Sicherheit und Zuversicht.
Ablehnung soll dich nicht erschrecken oder gar betäuben.
Angst soll nicht dein ständiger Begleiter sein.

Er schenke dir jeden Tag ein fröhliches Herz,
ein Lächeln auf deinen Lippen,
ein Lachen, das andere mitreißt und frei macht,
und die Gabe, dich selbst nicht zu ernst zu nehmen
und auch über dich selbst lachen zu können.
In dunklen Stunden sende er dir einen Stern, der dich leitet;
in Traurigkeit einen Menschen, der dich tröstet.

Er schenke dir genügend Ruhe und Schlaf;
Herausforderungen sollen auch nicht fehlen,
zündende Ideen und funkelnde Überraschungen gebe er dir als Zutaten.

Mit seinem Segen sei er dir alle Zeit nahe,
umgebe dich mit seinem Beistand,
auf dass du wachsen und reifen kannst und deinen Weg findest.

So bewahre dich der Herr, dein Gott,
der dich ins Leben rief und will, dass du lebst und glücklich bist.


Heinz Pangels (nach Numeri 6,24-26)


Katholische Pfarrgemeinde		Heilig Kreuz - Christkönig
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Taunusstr. 8
61200 Wölfersheim
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Echzell
)











 (
Büro- und Sprechzeiten
)



Pfarrer Wolfram Schmidt

Mittwoch, 10:30 – 12:30 Uhr

In dringenden Notfällen ist Pfarrer Schmidt unter der Telefonnummer 06042/955907 zu erreichen, oder per Email: wolfram.schmidt@bonifatius-buedingen.de

Kaplan Pater Bobin Joseph

nach Vereinbarung, 
Handy-Nr.: 0176/85331704
Email: bobin.joseph@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin Stefanie Schubert

nach Vereinbarung


Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wölfersheim

Pfarrsekretärin Gertrud Aulbach

Dienstag, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 10:30 – 12:30 Uhr

Post- und Lieferanschrift:
Taunusstr. 8, 61200 Wölfersheim
Telefon 06036/98 11 01
Telefax 06036/98 11 02
eMail: pfarrei.christkoenig@t-online.de
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Alles wird gut!


 


Eine klassische Hoffnung für das neue Jahr. Vielleicht auch: 


Alles wird anders, alles wird besser. Gerade in Coronazeiten sind diese Wünsche 


nur zu gut verständlich. Wir wollen die ständigen Sorgen endlich hinter uns lassen. 


Doch so einfach ist es wohl ni


cht, und so schnell geht die Krise nicht vorbei. Doch 


wir haben eine Fürsprecherin im Himmel. Maria. Als der Engel zu ihr kam, wurde 


tatsächlich alles anders, mit Jesu Geburt wurde für die Menschen alles besser. Und 


trotz des schwierigen Weges, den sie im 


Leben gehen musste, wurde für sie am 


Ende alles gut, als sie in den Himmel zu ihrem göttlichen Sohn aufgenommen 


wurde. Dort ist sie jetzt. Und setzt sich ein für uns. Damit tatsächlich alles gut
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